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Drucksache2030 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. europäische wirtschaftliche Zusammenarbeit 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält die Bundesregierung eine wirksame wirtschaftlidre Zu- 
sammenarbeit aller freien europäischen Länder — insbesondere 
auf handelspolitischem Gebiet — auch in Zukunft und auch 
dann im Sinne der bisherigen, nicht zuletzt für Westdeutsch- 
land erfolgreichen Bestrebungen der OEEC für dringend er- 
forderlich, wenn die USA und Kanada sich an dieser Zu- 
sammenarbeit beteiligen? 

2. Wenn ja, ist die Bundesregierung der Meinung, daß die 
Ergebnisse der Beratungen und die Entschließungen der 
Ministerkonferenz über die Reform der OEEC und über den 
Konventionsentwurf für die Nachfolgeorganisation am 22. 
und 23. Juli 1960 in Paris eine Verbesserung in Richtung 
einer solchen wirksamen wirtschaftlichen Zusammenarbeit 
aller freien europäisdren Länder — insbesondere auf handels- 
politischem Gebiet — erwarten lassen? 

3. a) Ist die Bundesregierung insbesondere der Ansicht, daß 

die Nachfolgeorganisation der OEEC nicht nur einen 
handelspolitischen Ausschuß aufweisen sollte, sondern 
daß für ein wirksames Arbeiten dieses Ausschusses auch 
ausreichende handelspolitisciie Zuständigkeiten und han- 
delspolitische Prozedurvorschriften im Sinne der bis- 
herigen Bestimmungen des Liberalisierungs-Codex der 
OEEC vorgesehen sein sollten? 

b) Hat sich die Bundesregierung in diesem Sinne — ent- 
sprechend ihrer Zusicherung in der Europa-Debatte des 
Deutschen Bundestages am 4. Mai 1960 — bei den Ver- 
handlungen in Paris eingesetzt? 

c) Glaubt die Bundesregierung, daß der Konventionsentwurf 
für die Nadifolgeorganisation der OEEC, wie er sich nach 
den Beratungen am 22. und 23. Juli 1960 in Paris ab- 
zeichnet, dieser Nachfolgeorganisation zu der handels- 
politischen Autorität verhelfen wird, deren sich die OEEC 
erfreute, die in der Vergangenheit in so außerordentlich 
großem Maß für die gesunde wirtschaftliche Entwicklung 
in dem gesamten freien Europa — nicht zuletzt in West- 
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deutschland — bestimmend war und deren Fortbestand des- 
halb insbesondere von der deutschen Wirtschaft dringend 
gewünscht wird? 

4. Wird sich die Bundesregierung bei den Verhandlungen 
über den Konventionsentwurf für die Nachfolgeorganisation 
der OEEC dafür einsetzen, daß die Nachfolgeorganisation 

a) ausreichende handelspolitisdie Autorität erhält, um auch 
in wirtschaftlidien Situationen, die weniger günstig als 
die jetzige Konjunktur sind, die erreichte Liberalisierung 
im Handelsverkehr aufrechterhalten zu können und 

b) darüber hinaus durch Aufgabenstellung, durch Organisa- 
tion und nach Befugnissen in die Lage versetzt wird, 
sich auch in der Zukunft für eine wirksame gesamteuro- 
päische wirtschaftliche Zusammenarbeit einzusetzen und 
insbesondere zur Überwindung der augenblicklichen 
handelspolitisdien Blockbildung in Europa beizutragen? 


Bonn, den 8. August I960 


Dr. Starke 

Dr. Mende und Fraktion 
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